
 
 

Herford, den 01.03.2023 

Leitlinien Umwelt und Menschenrechte 
 
Bei Wachtmann Rohstoffhandel GmbH sind wir uns der Verantwortung für Mensch und 

Umwelt bewusst und bekennen uns zur Einhaltung der menschenrechtlichen und 

umweltbezogenen Sorgfaltspflichten in allen Gesellschaften des eigenen Geschäftsbereiches 

und in unseren Lieferketten. Wir achten, schützen und fördern die in den 

Menschenrechtspakten der Vereinten Nationen verankerten Menschenrechte und beugen 

Menschrechtsverletzungen vor. Wir setzten geltendes Recht um und möchten mit der 

Einhaltung der Menschenrechte wirtschaftliche, ökologische und soziale Mehrwerte schaffen 

 
Sicherheit für Umwelt und Mensch 

Mit dem Einsatz der besten verfügbaren und wirtschaftlich vertretbaren Technik erfolgt der 

Betrieb der Anlagen im Hinblick darauf, dass ein höchstes Maß an Sicherheit zum Wohl der 

Menschen und der Umwelt gewährleistet ist. Unterstützt wird die sichere Handhabung durch 

ständige Kontrolle und Instandhaltung. Die Erfüllung gesetzlicher und behördlicher Auflagen 

ist dabei selbstverständlich. Darüber hinaus unternehmen wir Anstrengungen, diese zu 

übertreffen. 

 

Umwelt als Anspruch 
Vor allem im Bereich der Umwelt sehen wir uns in der Verantwortung und setzen auch hier 

als Unternehmen zukunftsweisende Zeichen. Denn im Hinblick auf eine effektive und 

effiziente Produktion gilt es, ergonomische und ökologische Interessen gleichermaßen zu 

wahren und alle Forderungen nach umweltgerechter Arbeit auf allen Ebenen zu erfüllen und 

sogar darüber hinauszugehen. Ganz im Sinne der aktuellen Auflagen des 

Bundesimmissionsschutzgesetzes. 

 

 
 
 



 
 

Ressourcenschonung und Vermeidung von Umweltbelastungen 
Die Umwelt darf durch die Aktivitäten des Unternehmens nicht über das Unvermeidbare 

hinaus belastet werden. Daher setzen wir Rohstoffe und Energie sparsam ein sowie 

minimieren Emissionen und Abfallmengen. Die Vermeidung von Abfällen ist der schadlosen 

Verwertung und Entsorgung vorzuziehen. Die Umweltauswirkungen werden regelmäßig 

ermittelt, bewertet und gegebenenfalls vermindert. Programme zur Minimierung von 

Luftschadstoffen und Lärm, Abwasser und Abfall sowie zur Schonung von Ressourcen wie 

Energie und Wasser werden auferlegt und fortgeschrieben. 

Von Aluminium über Eisen und Stahl bis hin zu Zink: Unser Leistungsspektrum beinhaltet die 

Erfassung und Aufbereitung von NE - und Fe - Metallen, den Handel und das 

Stoffstrommanagement sowie umfassende Dienstleistungen und Services. Neben 

ökonomischen Vorteilen erschließen wir auch ökologische Potenziale.   

Der Einsatz von Schrott als Rohstoff reduziert Treibhausgasemissionen in erheblichem 

Umfang, vermeidet lokale Umweltbelastungen und schont endliche Ressourcen. Somit trägt 

der Schrotteinsatz entscheidend zum Schutz des Klimas bei. 

 

Förderung der Umweltverantwortung 

Alle Mitarbeiter tragen Verantwortung für das Erreichen der Umweltschutzziele der 

Wachtmann Rohstoffhandel GmbH. Das Umweltwissen und die Fähigkeit, verantwortlich zu 

handeln, wollen wir systematisch weiterentwickeln. 

Umweltgerechtes Arbeiten und umweltverträgliche Handeln sind Voraussetzungen für eine 

langfristige Existenzsicherung des Unternehmens. Dies bedeutet aktives, vorausplanendes 

und ökologisches Denken. 

 

Offene Informationspolitik 
Die Wachtmann Rohstoffhandel GmbH betreibt eine offene Informationspolitik nach innen 

und außen, um Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten, Öffentlichkeit und Behörden in geeigneter 

Form über die Aktivitäten zu informieren. Die Themen aus dem Umweltschutz und LkSg 



 
 

nehmen hier einen großen Stellenwert ein. Dabei suchen wir einen sachlichen, offenen und 

umfassenden Dialog. 

Wertschöpfung im gesamten Lebenszyklus 

Für Wachtmann Rohstoffhandel GmbH beginnt Engagement nicht erst bei der Sammlung von 

Stahl und Metall. Vielmehr verfolgen wir das Ziel, unsere Kunden über alle 

Verarbeitungsphasen des Materials hinweg zu unterstützen und das gesamte 

Recyclingpotenzial auszuschöpfen. 

 

Toleranz prägt unser Handeln.  

Wir tolerieren keinerlei Diskriminierung – weder wegen der Abstammung, des Geschlechts, 

des Alters, der Kultur, der ethnischen, sozialen oder nationalen Herkunft, noch wegen der 

Religionszugehörigkeit, des Glaubens oder Weltanschauung, der sexuellen Orientierung, der 

Geschlechtsidentität, der Behinderung oder anderer persönlicher Merkmale. Vielfalt 

bereichert unser Leben und Arbeiten. Unsere Kultur ist geprägt von Chancengleichheit, 

Vertrauen und gegenseitiger Achtung. Kolleg*innen in Führungspositionen gehen hierbei mit 

bestem Beispiel voran. 

 

Wir achten auf Sicherheit und Gesundheit aller Mitarbeiter*innen 
Wir achten auf die Sicherheit und unterstützen die Gesundheit aller Mitarbeiter*innen. 

 Die Sicherheit und der Arbeitsschutz haben für uns oberste Priorität. Zudem fühlen wir uns 

dem Erhalt und der Förderung der Gesundheit unserer Mitarbeiter*innen verpflichtet und 

leisten mit unseren Angeboten im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements 

einen aktiven Beitrag hierzu. Wir ergreifen Maßnahmen, um eine übermäßige körperliche 

und geistige Erschöpfung unserer Mitarbeiter*innen zu vermeiden, etwa durch 

Arbeitszeitmanagement und ausreichende Ruhezeiten. 

 
Sonstige Menschenrechte aus den Menschenrechtspakten. 
Wir respektieren auch alle anderen Menschenrechte, die in den Menschenrechtspakten der 

Vereinten Nationen enthalten sind. Weitere wichtige Rechte sind in diesem Kontext etwa das 



 
 

Recht auf Mutterschutz und bezahlten Mutterurlaub, und die Rechte auf Leben, auf 

Gesundheit, auf Meinungsfreiheit und auf Versammlungsfreiheit. 

Risikoanalyse und Umsetzung von Maßnahmen 
Bei Wachtmann Rohstoffhandel GmbH führen wir Risikoanalysen im Unternehmen durch und 

implementieren einheitliche Prozesse zur Umsetzung des LkSG. Im Rahmen dieser 

Risikoanalysen wurden menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken hinsichtlich der 

Schwere, des Umfangs, der Umkehrbarkeit und der Eintrittswahrscheinlichkeit bewertet. Im 

Ergebnis zeigen sich keine nennenswerten Nettorisiken im eigenen Geschäftsbereich der 

Wachtmann Rohstoffhandel GmbH.  

Beschwerdeverfahren nach § 8 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) 
Wir haben eine Möglichkeit zur Beschwerde gemäß § 8 LkSG eingerichtet. Dieses Verfahren 

ermöglicht es, auf menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken sowie auf Verletzungen 

menschenrechtsbezogener oder umweltbezogener Risiken hinzuweisen. Zu diesen Risiken 

zählen insbesondere Ungleichbehandlung, Gesundheits- und Sicherheitsrisiken, Schutz vor 

Machtmissbrauch, Zwangs- und Kinderarbeit und umweltbezogene Risiken wie bspw. 

Emissionen und Verunreinigungen von Luft, Wasser und Boden oder die Ausfuhr gefährlicher 

Stoffe. 

Sollten Sie aufrichtige und ernsthafte Bedenken zu Vorfällen oder Missständen zu diesen 

Themengebieten in unserem Unternehmen, bei unseren Geschäftspartnern/ Lieferanten 

oder sonstigen Dritten, die mit uns in Verbindung stehen, haben, bietet Ihnen unser 

Beschwerdeverfahren die Möglichkeit, eine Beschwerde zu melden. Alle Meldungen werden 

ernst genommen, überprüft und streng vertraulich behandelt. 

Sie können uns Ihre Beschwerde per E-Mail unter Compliance@wachtmann.eu übermitteln. 

Schildern Sie uns bitte den Vorfall im Detail. Gehen Sie dabei insbesondere auf den 

betroffenen Lieferanten weitere Beteiligte, Datum oder Zeitraum des Vorfalls und ihre 

Beziehung zu unserem Unternehmen ein 
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